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Neurologische Schlaglichter vom Ärzte-Seminar Karlsruhe

Ende November 2019 fand in Karlsruhe wieder der Intensivkurs Neurologie im Rahmen 
der Ärzte-Seminare Karlsruhe statt. Referenten aus ganz Deutschland sprachen über 
Pathophysiologie, Studienergebnisse sowie individualisierte Diagnostik und Therapie 
in der Neurologie. Parallel zu den Vorträgen konnten die Zuhörer online über einen 
Chatroom per Whatsapp Fragen stellen, die Georg Gahn, Karlsruhe, moderierte. In die­
ser Ausgabe der Nervenheilkunde präsentieren wir Ihnen einen Auszug aus den Vorträ­
gen. Herzlichen Dank an die Referenten, die sich bereit erklärt haben, ihren Vortrag als 
Manuskript einzureichen und die wir hier gerne veröffentlichen.

Zu Beginn des Kurses ging es um Schmerztherapie, insbesondere um invasive Verfah­
ren, die uns Neurologen nicht ganz so geläufig sind. Matthias Morgalla aus der Neu­
rochirurgischen Universitätsklinik Tübingen informierte uns über die pathophysiolo­
gischen Hintergründe und die therapeutischen Möglichkeiten der neuromodulativen 
Schmerztherapie, z. B. mit Rückenmarkstimulation (Spinal Cord Stimulation, SCS) bei 
chronischen neuropathischen Schmerzen. Die faszinierenden Möglichkeiten der zwar 
noch experimentellen, aber vielversprechenden repetitiven transkraniellen Magnetsti­
mulation zur Schmerztherapie erläuterte uns Stefan Golaszewski, Universitäts-Klinik 
für Neurologie Salzburg.

Der nächste Tag begann mit dem Thema Bewegungsstörungen und Christian Dresel, 
Sektion für Bewegungsstörungen der Universitätsmedizin Mainz, diskutierte mit uns 
anhand von Video-Beispielen die immer wieder spannende Frage „Dystonie-Essenti­
als:  Was jeder Neurologe über Dystonie wissen sollte“.

Der Themenblock der peripheren Nervenläsionen stellte einen der Höhepunkte dar. 
Thomas Skripuletz aus der Klinik für Neurologie der MHH präsentierte zum immer wich­
tiger werdenden Thema der immunvermittelten Neuropathien, deren innovative dia­
gnostischen Möglichkeiten sowie die Neurosarkoidose als Ursache.

Der nächste Intensivkurs Neurologie im Rahmen der Ärzte-Seminare Karlsruhe wird am 
27. und 28. November 2020 wieder in der Messe Karlsruhe stattfinden. Unter der Lei­
tung von Georg Gahn werden die Schwerpunktthemen Schlaganfall, Multiple Sklerose, 
Parkinson und neuromuskuläre Krankheiten im Vordergrund stehen. Darüber hinaus 
werden häufig wiederkehrende Krankheitsbilder der neurologischen Syndromologie, 
wie periphere Lähmungen, Schwindel und Kopfschmerzen, beleuchtet. Wahrschein­
lich werden wir auch die Auswirkungen der Covid-19-Pandemie auf die Neurologie be­
rücksichtigen. Es begegnen uns gerade Fragen besonders im Zusammenhang mit unse­
ren immunsupprimierten oder -geschwächten Patienten oder im Management unserer 
neurologischen Notfallpatienten. Da ich Vorsitzender des Deutschen NeuroOrchesters 
e. V. bin, werden wir uns sicher auch mit der „Musiker-Medizin“ beschäftigen!

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre und freue mich auf Sie im kommenden 
November in Karlsruhe!

Georg Gahn, Karlsruhe
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